
40 Jahre bots     

fallen und aufstehn 

  

bots: Die Band ist eine Legende.  

Sie lässt mit ihren Liedern alte Zeiten wieder aufleben, Zeiten der 
Friedensbewegung, Zeiten der Ostermärsche und Zeiten der Anti-Atomkraft-
Bewegung. Wie ein Weckruf aus vergangener Zeit schallen die rhythmischen 
Nachdenk-Lieder von bots in die Welt und die Menschen singen wieder mit 
glänzenden Augen mit und spüren wieder die Kraft, die Kraft der Veränderung, die 
Kraft, die Mut macht für Hoffnung auf Zukunft. 

Die Lieder sind noch so aktuell wie vor 30 Jahren, denn bei bots es geht um 
Diskriminierung, Mut, Wut, Würde, soziale Gerechtigkeit und friedlichen Widerstand 
in Zeiten der Gewalt und des Krieges.  

Viele ihrer neuen und alten bots-Fans lieben aber auch einfach nur die klare, 
kraftvolle, schnörkellose Musik, die Freude weckt. Gitarren-Solos, schmelzendes 
Saxophon und Keyboard-Einlagen vom Feinsten, im klaren Rhythmus der Drums.  

Hans Sanders, die Lead-Stimme, war bis 2007 die treibende Kraft von bots und übte 
mit seinem selbst ausgewählten Nachfolger Rik Polman alle Lieder mit ihren 
Finessen ein, bevor er seinem Krebsleiden erliegend von uns ging. 

Konstantin Wecker, bekannter Liedermacher, schrieb in einer Rezension über bots. 
„Sie waren prägend für das legendäre Rock-gegen-Rechts"-Festival 1979 am 
Frankfurter Rebstock, prägend für die Anti-AKW Bewegung und für die 
Friedensbewegung.  

Und das Engagement der Band in sozialen Fragen ist ungebrochen. Wie die 
Holländer früher mit ihren Liedern für Demokratie und Freiheit in der DDR bis zum 
Mauerfall fruchtbaren Boden fanden, stehen sie auch heute in Ihren ganz neuen 
Liedern für diese Werte ein! 

Das Resultat, das neue, deutschsprachige Album „fallen und aufstehn“ erscheint in 
Frühjahr 2014 bei Conträr Musik und markiert auf eindrucksvolle Art das 40-jährige 
Bestehen der Band. Auf die in Kürze folgenden Live-Konzerte in Deutschland, dürfen 
wir uns besonders freuen, denn dann wollen die Jungs das Publikum davon 
überzeugen, dass sie live besser sind, denn je. 

    

 


